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Editorial
Liebe Leserin, 
lieber Leser

In der Zeitung 
las ich kürzlich, 
die Gefahr einer 
Ansteckung mit 
Covid-19 variiere 

erheblich, je nach Blutgruppe 
des Menschen. Dann kursierte 
vergangene Woche auch diese 
Metastudie der Stanford-Uni-
versität, wonach die Sterblich-
keit bei Covid-19-Infektionen 
weitaus geringer sei, als bislang 
angenommen. Stimmt das? Was 
heisst das nun? Jeden Tag liest 
man in der Zeitung von neuen 
Corona-Forschungen. Die Viel-
zahl an divergierenden Statisti-
ken, Studien und Aussagen zu 
Corona ist mittlerweile recht ver-
wirrlich. Das macht es für uns 
alle schwierig, diese Pandemie 
richtig einzuordnen … 
Aber so funktioniert Wissen-
schaft nun mal: Forscher und 
Forscherinnen sammeln Daten, 
analysieren und gewichten, de-
battieren und streiten sich, ent-
werfen und verwerfen Thesen 
und unternehmen erneute Stu-
dien. Ein tieferes Verständnis 
kristallisiert sich erst allmäh-
lich im Prozess heraus. Als Ge-
sellschaft sollten wir deswegen 
nicht kapitulieren. Und keines-
falls aufhören, an die  Wissen-
schaft als Weg zur Erkenntnis 
zu glauben.
Herzlich, Annette Schär
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Engpass bei freien Turnhallen

Das Maurmer Geduldspiel

Die Dreifachturnhalle auf der Looren 
wird derzeit saniert, die Fertigstellung 
verzögert sich aber voraussichtlich bis 
April 2021. Schule und Vereine müs-
sen sich in den Wintermonaten deshalb 
punkto Hallenbelegung flexibel zeigen 
und Ausweichmöglichkeiten suchen.

Die mit Abstand grösste Halle der 
Gemeinde, die Dreifachturnhalle 
(«Mehrzweckhalle»), wird derzeit sa-
niert. Der ursprüngliche im Februar 
kommunizierte Plan sah eine Schlies-
sung von Anfang Juni bis Ende Ok-
tober 2020 vor. Trotz Ausbruch von 
Covid-19 ging vorderhand weiterhin 
alles nach Plan, im Frühling wurde al-
lerdings der Fertigstellungstermin um 
einen Monat nach hinten verschoben. 
Mitte September 2020 kam dann die 
Mitteilung: Die Sanierung der Mehr-
zweckhalle auf der Looren verzögere 
sich aufgrund von unerwarteten Lie-
ferengpässen. Neuer Bezugstermin sei 
der 6. April 2021. 

Für Schulklassen und Vereine, die 
für ihre Aktivitäten auf die Halle an-
gewiesen sind, stellte dies eine Hiobs-
botschaft dar. Wo trainieren, wenn 
nicht in der Dreifachhalle? Keine ein-
fache Frage, zumal die sportlichen 
Aktivitäten in den Wintermonaten 
nicht einfach nach draussen verlegt 
werden können.

Engpässe beim Lieferanten
«Die Engpässe des Lieferanten hatten 
nur bedingt mit Covid-19 zu tun», stellt 
Daniel Lachappelle klar, Projektleiter 
in der Abteilung Liegenschaften der 
Gemeinde Maur. «Die Lieferschwierig-
keiten betrafen die Metallfenster, ohne 
deren Einbau man nicht weiterarbei-
ten konnte. Dadurch mussten die auf 
den Fenstereinbau folgenden Gewerke 
ebenfalls umplanen und der gesamte 
Bauablauf neu durchgetaktet werden.» 

Die ursprüngliche Planung sah eine 
fünfmonatige Schliessung der Mehr-
zweckhalle vor. War das nicht ein ohne-
hin recht sportliches Timing für so ein 

Projekt? «Durchaus», gibt Lachappelle 
zu. «Damit aber im Interesse aller die 
Halle so schnell wie möglich wieder 
hätte benutzt werden können, haben 
wir ohne grosse Zeitreserven geplant.»

Mit dem verlängerten Ausfall der 
Dreifachturnhalle wurde nun also das 
sowieso recht schwierige Tetris-Spiel 
der gemeindeweiten Hallenbelegung 
für Schulklassen und Vereine noch 
komplizierter. Bei der Gemeinde dafür 
zuständig ist Martin Brütsch. Er hatte 
in den vergangenen Wochen die sicher-
lich nicht ganz einfache Aufgabe, die 
Bedürfnisse aller Anspruchsgruppen 
zu koordinieren mit so wenig Einbus-
sen wie möglich.

Ausfälle beim Schulsport 
Da wäre zum Beispiel der Schulsport 
von Primar- und Sekundarschülern: 
Wie die Schule Maur in einer Eltern-
information mitteilte, wurde ein Aus-
weichkonzept erstellt. Für manche 
Klassen gibt es demnach Ausfälle von 
Sportlektionen bis zu den Osterferien 
2021. Der Neubau des Schulhauses 

Nord, in dem es eine kleine Halle für 
bis zu 50 Personen geben wird, sollte 
zum Glück bald fertiggestellt sein – 
die Liegenschaftenabteilung rechnet 
darum mit einer leichten Entspannung 
der Situation ab Januar 2021. 

Ausweichen nach Benglen?
Wäre Benglen nicht auch eine Alter-
native gewesen für die Schulturnein-
heiten, die jetzt ausfallen? Roberto 
Gardin, Geschäftsleiter Schule Maur, 
verneint: «Wir haben in Benglen an-
geklopft, aber sie können uns nicht 
im erhofften Rahmen Hallenstunden 
anbieten.» Was die anderen Nachbar-
gemeinden betreffe, könne die Schule 
Maur – bis auf den Schwimmunterricht 
in Zumikon – nur auf Maurmer Boden 
den Schulbus einsetzen. «Sobald wir 
das Gemeindegebiet verlassen, gera-
ten wir in Konkurrenz zu öffentlichen 
Verkehrsmitteln.» Aber selbst wenn 
man beispielsweise nach Uster oder 

� Fortsetzung auf S. 3 …

Derzeit im Umbau: Die Dreifachturnhalle auf  der Looren. � Bild: Dörte Welti
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24 Stunden am Tag für Sie da!

Malerarbeiten
Bodenbeläge

T 044 980 34 30
www.schnetzer.ch

SEIT
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Seit über 110 Jahren

auf der Höhe!

Fritz Looser Söhne
Kaminfegergeschäft
Dachdeckergeschäft 
Steil- und Flachdach

Fehrenstrasse 18, 8032 Zürich
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Küsnacht ausweichen könne, würde das zeitlich 
mit dem Stundenplan nicht klappen, sagt Gardin. 

Grundsätzlich habe die Schule bei der Hallen-
belegung in Maur an Werktagen zwischen 7.30 
und 17 Uhr Vorrang, erklärt er. «Jetzt mussten 
die einzelnen Stundenplan-Koordinatoren und 
-Koordinatorinnen der Schule eine ‹Steilwand-
übung› einlegen». Dies auch deswegen, damit 
die Binzmer Unterstufenschüler, die ohnehin 
keine eigene Turnhalle haben und jeweils auf der 
Looren turnten, trotzdem auch ein Stück vom 
knappen Hallenkuchen abbekämen.

Situation für die Vereine
Bei den knappen Hallenkapazitäten konnte der 
Turnverein Maur für sich eine Notlösung finden: 
«Zu unserem Glück ist in der Gemeinde Fällan-
den das Freizeit-Sportangebot schmal, weshalb 
wir die Halle in Benglen anmieten konnten», 
sagt Beat Schweizer, der Leiter Leichtathletik 
beim TV Maur. Die Trainingslektionen hätten 
aber teils terminlich verschoben werden müssen, 
was einigen Leiterinnen und Leitern Flexibili-
tät abverlange sowie eine Einschränkung der 
Teilnehmenden pro Lektion voraussetze. Auch 
finanziell schlägt es zu Buche: «Die Benützung 
der Sportanlagen in Benglen wird uns voraus-
sichtlich einen fünfstelligen Betrag kosten», sagt 
Schweizer. Wer diese Summe bezahlen wird, sei 
noch ausstehend. «Wir setzen alles daran, dass 
sich nicht die Sportler daran beteiligen müssen, 
und zählen auf das Entgegenkommen der Ge-
meinde respektive des Verursachers der Bau-
verzögerung.» 

Vergleichsweise unkompliziert erging es der 
Männerriege Maur. Präsident Hans-Jürg Hess 
berichtet, dass die Liegenschaftenverwaltung 
ihnen die Turnhalle Aesch zuweisen konnte. 
«Da die Turnhalle Aesch eine Einfachhalle ist, 
sind wir einfach betreffend Platzverhältnisse 
etwas eingeschränkt worden», erklärt Hess. «Die 
Trainingsgestaltung wird entsprechend der Teil-
nehmerzahl, die momentan etwas kleiner ist als 
vor Corona, flexibel angepasst.» 

Für den UHC Pfannenstiel bedeutete die Neu-
organisation einigen Aufwand. Die vier Maurmer 
Unihockeymannschaften konnten zwischenzeit-
lich jedoch Lösungen finden. «Wir haben den 
Vorteil, dass wir aufgrund der Clubkonstellation 
auch in Egg und in Oetwil am See trainieren kön-
nen», erklärt Martin Bär vom UHC Pfannenstiel. 
«Wir sind zwar lange Zeit davon ausgegangen, 
nur bis Dezember eine Übergangslösung suchen 
zu müssen, konnten diese aber jetzt teils verlän-
gern und auch neue finden.» Die U14-Junioren 
trainieren wie gehabt samstags, allerdings in Egg, 
wo auch die Turniere stattfinden – das gäbe dann 
halt das ein oder andere Mal Trainingsausfälle.

Das Nachsehen hatten hingegen die Organisa-
toren der Sport-at-Night-Veranstaltung. Robert 
Horvath, stellvertretender Leiter der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit Maur wurde von der 
Liegenschaftsverwaltung informiert, dass es für 
ihren Anlass, der nach den Herbstferien wieder 
hätte stattfinden sollen, keine alternative Räum-
lichkeit gebe. Die Veranstaltung muss vorderhand 
also ausgesetzt werden. 

Das Mu-Ki-Turnen findet weiterhin statt, je-
doch mit Einschränkungen, wie Leiterin Nicole 
Becker mitteilt. Demnach fällt das wöchentliche 

Turnen im Schulhaus Pünt einmal pro Monat 
aus, die Halle wird dann vom Kindergarten 
Binz benutzt. Privat wird es für die vierfache 
Mutter hingegen schon komplizierter, was die 
Organisation der Freizeitaktivitäten ihrer Kin-
der betrifft: «Mein Sohn muss jetzt einmal nach 
Benglen und einmal nach Aesch, meine Tochter 
zweimal nach Benglen. Früher konnten sie selb-
ständig mit dem Bus fahren, jetzt brauchen sie 
einen Fahrdienst.» So wie Nicole Becker würde 
es vielen Eltern gehen. 

Fehlende Infrastruktur
Wenn man sich umhört, so ist die Wahrnehmung 
im Dorf zumindest unter Eltern schulpflichtiger 
Kinder und Jugendlicher einhellig: Bei der Zu-
kunftsplanung messe die Gemeinde Maur dem 
Sport grundsätzlich zu wenig Bedeutung bei, es 
mangle an ausreichender Infrastruktur, um allen 
Bedürfnissen gerecht zu werden. Das wiederum 
ist aber nicht nur in Maur ein Problem, auch von 
umliegenden Gemeinden oder auf Stadtgebiet in 
Witikon hört man ähnliche Vorbehalte. 

Bis zum Frühling 2021 werden Turnhallen in 
Maur also Mangelware bleiben. Die Situation 
erfordert von allen ein Stück Flexibilität und Lö-
sungsorientierung. Bleibt einzig zu hoffen, dass 
es in einem so komplexen Bauprojekt wie jenem 
auf der Looren, wo Arbeitsschritte voneinander 
abhängen und eng verzahnt sind, nicht noch zu 
weiteren Verzögerungen kommt.

Informationen über die Baufortschritte auf der Looren: 
looren.info.

Text: Dörte Welti

… Fortsetzung von S.1

KulturMuur: Soloabend mit Mike Müller am 23. Oktober

Mike Müller: «Heute Gemeindeversammlung»

Raoul Furrler ist Gemeindepräsident oder besser 
gesagt: Er war es. Wie es dazu kam und wer da 
alles eine Rolle spielte, wird in «Heute Gemein-
deversammlung» erzählt.

Nach «Elternabend» und «Truppenbesuch» 
zeigt Mike Müller seinen dritten Soloabend. 
«Heute Gemeindeversammlung» ist nicht mehr 
Dokumentartheater mit Originalzitaten und Vi-
deos, sondern die reine Fiktion des Politikbetrie-
bes auf der kleinsten Flamme, der Gemeindepoli-
tik. Hier wird die Suppe heisser gegessen, als sie 
gekocht wurde. Neben den üblichen Geschäften 
um Schulkommission, Einbürgerung oder Bau-
projekten geht es um die Fusion mit einer Nach-
bargemeinde. Bleibt man selbständig oder will 
man Kosten sparen? Es gibt viele Voten, einen 
zunehmend aufgebrachten Gemeindepräsidenten 
und eine Gemeindeversammlung, die aus dem 
Ruder läuft – alles gespielt von Mike Müller. 

Mike Müller studierte an der Universität Zü-
rich Philosophie. Er arbeitet heute als Schau-

spieler und Autor. Er spielte in den letzten Jahren 
vor allem im Casinotheater Winterthur und ist 
mit eigenen Stücken in der Schweiz unterwegs. 
Am Fernsehen war er neun Jahre ein Teil von 
«Giacobbo/Müller» und in sieben Staffeln «Der 
Bestatter». 

Gemeindeversammlung
Freitag, 23. Oktober 2020, 20.00 Uhr, im Loorensaal. 
Türöffnung 19.30 Uhr. 
Billettreservation beim Kultursekretariat Maur über 
Tel. 043 366 13 40 oder via Mail: kultur@maur.ch 

Aufgrund der Covid-19-Vorschriften besteht im gan-
zen Gebäude Maskenpflicht. Aktuelle Informationen 
erhalten Sie unter www.maur.ch / Veranstaltungen.

Kulturkommission MaurMike Müller als Gemeindepräsident Furrler. � Bild: zVg
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Obl. Hundehalterkurse im Kt. Zürich,
Kurse für Welpen, Junghunde, 
Erziehungskurse, Einzel- und 
Gruppenunterricht, geführte 
Spaziergänge, Plausch-Agility

Diana Gut Zürichstrasse 223
  8122 Binz
Telefon/Fax  044 980 38 02
Handy   079 209 63 89

d.gut@ggaweb.ch – www.concanis.ch

Zu vermieten

Chalenstrasse 8, 8123 Ebmatingen

Garageneinstellplatz

CHF 150.00/Monat

Oberhänsli Kurier AG
martin@oberhaensli24.ch
Telefon 079 354 33 22

WAS VOR DER TÜR 
PASSIERT

Internet I Mobile I Fernsehen I Telefonie
gga.ch

GGA TV-Streaming –
Fernsehen zuhause und unterwegs
Immer und überall unser bestes Internet.Immer und überall unser bestes Internet.

Jetzt GGA TV-Streaming abonnieren und profitieren

› 50% Rabatt auf eine Apple-TV Box im Wert von CHF 179.–
Nur in Kombination mit einem Internet-Anschluss der GGA Maur möglich. Gültig bis 31.12.2020.

Neu!
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Das gab in der vergangenen Woche 

in Maur zu reden:

•	 Geschlossene Beizen in Maur

•	 Maur-Monopoly

•	 Jürg Briner ist Schweizer Meister

•	 Englisch für Senioren

Zusammengetragen von: 

Christoph Lehmann

Panorama

Die Bilder der Woche

Maur-Monopoly
Eindrücklich, wie viel Kreativität freigesetzt 
werden kann, während der Herbstferien so ganz 
ohne WLAN! Die drei Kinder von Gemeinderat 
Urs Rechsteiner hatten eine tolle Idee und haben 
innert eines Tages mit Papier, Schere, Stiften und 
Leim gemeinsam ein selbst entwickeltes Maur-
Monopoly gebastelt. Zu den günstig erwerbbaren 
Grundstücken gehört in ihrer Spielversion etwa 
der Spielplatz beim Chinderhuus (braun) oder der 
Beck Fischer (hellblau); TC Maur oder FC Maur 
(beide orange) zählen zu den mittelpreisigen 
Liegenschaften, während Schifflände oder das 
Gemeindehaus (beide dunkelblau) die teuersten 
Lagen repräsentieren. 
Dazwischen eingestreut finden sich zahlreiche 
«Maurmer Post»-Felder, auf denen es eine ent-
sprechende Karte mit «Artikeln» zu ziehen gilt: 
«Sie haben eine neue Uniform für die Feuerwehr 
gestaltet – Sie erhalten 50», steht da etwa, «Gehen 
Sie gratis auf Crown of India – wenn es noch 
niemandem gehört, können Sie es kaufen!» oder 
auch: «Sie haben die Migros überfallen. Gehen 
Sie ins Gefängnis.»
Wir finden: Wie schön, dass die Gemeindezei-
tung im Spiel eine so prominente Rolle zuge-
sprochen erhält! Und vor allem gratulieren wir 
den drei Kindern für diese super herzige und 
gelungene Umsetzung ihres Maur-Monopolys!

Stallstube in Maur.� Bild: Christoph Lehmann

Corona, die zweite Welle – Stallstube und 
Bistro Schützenwis derzeit geschlossen
Innert weniger Tage häuften sich vergangene Wo-
che die gemeldeten Corona-Fälle in der Schweiz 
rasant. Der Bund hat das Zepter wieder in die 
Hand genommen und zur Eindämmung der Pan-
demie neue Massnahmen erlassen. 

Die neuerliche Ausbreitung von Corona mach-
te sich auch in Maur bemerkbar: Am 16. Oktober 
hat Beizer Dani Bachofen nach eigenen Worten 
«vernünftigerweise» sein Restaurant Stallstube 
geschlossen – dies nachdem einige Mitarbei-
ter des Restaurants positiv auf Corona getestet 
worden waren. Dani Bachofen gibt sich aber 
zuversichtlich, dass pünktlich zur «Metzgete» 
das beliebte Ausflugsrestaurant am 29. Oktober 
wieder geöffnet sein wird. 

Auch wer letzte Woche zum Bistro Schützen-
wis wollte, stand vor verschlossener Tür. Ein 
Schild wies darauf hin, dass es einen «Verdacht ei-
nes Corona-Falls» gäbe und deswegen das Bistro 
leider vorübergehend geschlossen bleiben müsse. 
Auf einer automatischen Ansage am Telefon be-
dauerten Yolanda und Theo diese Massnahme, 
konnten leider auch keine Zeitangabe machen, 
wie lange der Zustand andauern werde, und dass 
sich alle im Betrieb testen lassen würden.

Ebmatinger ist Tanz-Schweizer-Meister
Über den preisgekrönten Tänzer Jürg Briner aus 
Ebmatingen haben wir bereits berichtet (MP vom 
3.7.). Anfang Oktober haben Briner und seine 
Tanzpartnerin Katharina Egli nun erneut einen 
Schweizer-Meister-Titel geholt, beim Paartanz in 
der Klasse Senioren III (50–60).
Die Meisterschaft wurde in der Mehrzweckhalle 
in Wallisellen ausgetragen. Fünf Paare waren 
am Start – mit 35 Einsen erreichten Briner und 
Egli einen klaren Sieg. Das Tanzpaar hat somit 
den bereits elften Meistertitel geholt! 
Informationen zur Schweizer Meisterschaft auf 
www.dancesport.ch. 

Das Maur-Monopoly.� Bild: zVg

Erfolgreiches Tanzpaar.� Bild: zVg

English for 60+ in Maur
Wegen Schliessung des Bistros Schützenwis 
konnte auch Carolyn Pecher ihren Kurs «Eng-
lish for 60+» nicht wie geplant dort durchführen. 
Stattdessen treffen sich die Lernwilligen zwi-
schenzeitlich bei der gebürtigen Südafrikanerin 
zu Hause, bis das Bistro wieder geöffnet hat. Seit 
ein paar Wochen gibt es diese Kurse, derzeit in 
zwei kleinen Gruppen mit Senioren, die much 
fun haben, wenn sie sich treffen. 

Es hat noch Platz für die ein oder andere Per-
son – die Kurszeiten: Mo. 9.30–10.45 Uhr, Di. 
10.15–11.30 Uhr und Do. 9–10 Uhr. cpecher@
gmail.com. Carolyn Pecher.� Bild: Dörte Welti



Spitzenkampf und Trainersuche

Vielen Dank unseren Teampartnern

Vielen Dank unseren Sponsoren

Verdienter Sieg gegen Spitzenreiter
Die Gefühlslage im Fussball kann zeitweise einer Achterbahn
gleichen. Im Spiel gegen den Tabellenersten, FC Stäfa, konnte
der FC Maur in der ersten Spielhäl�e das Spiel dominieren und
mit einem guten 3:0-Polster zum Pausentee gehen. Die zweite
Spielhäl�e hingegen glich einem Kardiogramm. Der FC Stäfa
fand zunehmend Möglichkeiten gegen das Maurmer Spiel.
Daraus entwickelte sich eine äusserst spannende Par�e mit
Chancen auf beiden Seiten. Nach zwei Anschlusstreffern für
den FC Stäfa in der 59. und 80. Spielminute s�eg die Drama�k
ins schier Unermessliche und liess das Spiel ruppiger werden.
Mit nicht wenig Glück und trotzdem verdient brachte der FC
Maur das Resultat über die Zeit: FC Stäfa 2 : FC Maur 3.

pepillo.ch
Getränke Online Shop

www
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Hilfsaktion für Osteuropa vom 2. bis 12. November 2020

Weihnachtspäckli  
schenken

Die «Aktion Weihnachtspäckli» bringt Hoffnung nach Osteuropa. Die 
Nahrungsmittel, Hygieneprodukte, Süssigkeiten, Schreibwaren und Spiel-
sachen lösen Staunen und grosse Freude aus. 107’000 bedürftige Kinder und 
Erwachsene sind im vergangenen Jahr durch ein Päckli beschenkt worden.

Helfen Sie mit und verschenken Sie Freude! 35 Sattelschlepper transpor-
tieren je rund ein Drittel der Päckli nach Moldawien und in die Ukraine, 
die restlichen werden nach Albanien, Bulgarien, Rumänien, Serbien 
und Weissrussland gebracht. Lokale Mitarbeitende verteilen die Päckli 
an bedürftige Familien, Alleinerziehende, verarmte Rentnerinnen und 
Rentner, Menschen mit einer Behinderung oder Krankheit und Kinder 
in Schulen und Heimen. Die Packliste ist aus verschiedenen Gründen 
verbindlich. Sie können sie ausdrucken unter www.kirche-maur.ch (Aktion 
Weihnachtspäckli). 

Gemeinsamer Einsatz für Menschen in Not 
In der Schweiz beteiligen sich Hunderte Kirchen, Schulen, Vereine und 
Firmen sowie Tausende Einzelpersonen und Familien an der Aktion 
Weihnachtspäckli. Vier christliche Hilfswerke organisieren gemeinsam 
die Sammlung, den Transport und die Verteilung der Weihnachtspäckli. 
Langjährige lokale Partner in den Empfängerländern sorgen dafür, dass 
diejenigen Menschen ein Päckli erhalten, die es am nötigsten haben. 
Allein aus Maur kommen jedes Jahr über 300 Päckli. 

Unter www.weihnachtspäckli.ch finden Sie einen Film über die Verteil-
aktion in Albanien. 

Die Empfänger – beispielsweise ein Hort in Südmoldawien
Die 15-jährige Roda hat im Hort der Kirchgemeinde ein zweites Zuhause 
gefunden. Nach der Schule trifft sie hier Erwachsene, die ihr ehrenamt-
lich helfen beim Aufgabenmachen und sie bei der grundlegenden Hygiene 
anleiten. Hier kann sie in sauberer Umgebung spielen. Daheim lebt sie zu-
sammen mit der Schwester, der jüngeren Cousine Madalina, ihrer Mutter, 
ihrer Grossmutter und sechs Tanten und Onkel in grösstem Elend. Alle 
sind alkoholabhängig. Der Vater ist in die Türkei zurückgekehrt und aus 
Rodas Leben verschwunden. Die Grossmutter schimpft über ihre Kinder. 
Sie kümmert sich aber um ihre drei Enkelinnen. Die monatliche Rente 
von rund 100 Franken reicht jedoch nirgends hin. Sie ist froh, dass die 
Mädchen im Hort gratis eine warme Mahlzeit erhalten. Roda war dort 
anfänglich sehr verschlossen. Sie schämte sich. Keiner sollte von den 
schlimmen Verhältnissen zu Hause erfahren. Mit der Zeit fasste sie aber 
Vertrauen. Sie wurde offen und fröhlich. Ihre Lehrer stellten verwundert 
fest, dass Roda auf einmal schulisch vorankam. Auf die Frage, was sie 
in ihrem Leben am meisten freut, strahlt Roda und sagt: «Der Hort! Ich 
erhalte gutes Essen, ich habe Freunde gefunden und ich lerne viel für 
mein Leben. Ich danke Gott für den Hort. Ich bete für meine Familie 
und dass sie auch erfährt, dass Jesus sie liebt.» Roda packt erwartungs-
voll das Päckli aus. Sie kann ihr Glück kaum fassen! Besonders über das 
Schulmaterial und die Schokolade freut sie sich sehr. 

Abgabe im Kirchgemeindehaus, Leeacherstr. 31, Ebmatingen. Während Bürozeiten 
von Montag bis Donnerstag im 1. Stock. Aufkleber «Kind» bzw. «Erwachsene» 
liegen auf.

Pfarrer René Perrot

Das Weihnachtspäckli
Bitte verwenden Sie eine stabile Kartonschachtel und packen Sie diese in Geschenkpapier ein.

Bitte packen Sie alle aufgelisteten Produkte in die Päckli! Nur so kommen die Päckli ohne
Probleme durch den Zoll und können einfach und gerecht verteilt werden.

Päckli für Kinder

� Schokolade
� Biskuits
� Süssigkeiten (Bonbons, Gummibärchen

etc.)
� Zahnpasta
� Zahnbürste (in Originalverpackung)
� Seife (in Alufolie gewickelt)
� Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
� Zwei Notizhefte oder –blöcke
� Kugelschreiber
� Bleistift
� Gummi
� Mal- oder Filzstifte
� 2-3 Spielzeuge wie Puzzle, Ball,

Seifenblasen, Stofftier, Spielauto etc.
� Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal

Päckli für Erwachsene

� 1 kg Mehl
� 1 kg Reis
� 1 kg Zucker
� 1 kg Teigwaren
� Schokolade
� Biskuits
� Kaffee (gemahlen oder instant)
� Tee
� Zahnpasta
� Zahnbürste (in Originalverpackung)
� Seife (in Alufolie gewickelt)
� Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
� Schreibpapier
� Kugelschreiber
� Evtl. Ansichtskarten, Kerze,

Streichhölzer, Schnur, Socken, Mütze,
Handschuhe, Schal

Bezeichnen Sie Ihr Päckli mit der Etikette „Kind“ oder „Erwachsen“ (bei den Sammelstellen
erhältlich).
Bringen Sie Ihr Päckli zu einer Sammelstelle oder senden Sie es per Post an ein Hilfswerk. Die
Adressen finden Sie aufwww.weihnachtspäckli.ch

Päckli für Kinder
Die Spielsachen sollen sowohl Mädchen als auch Knaben im Alter von 4 bis 16 Jahren Freude
bereiten.

Päckli für Erwachsene
Die Päckli dürfen kein Fleisch, keine Medikamente, keine angebrauchten Packungen und keine
Waren mit abgelaufenem Verfalldatum enthalten.

Haltbarkeit
Die Lebensmittel müssen sechs Monate über die Sammelaktion hinaus haltbar sein.
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Einladung zum 1/16-Final des UHC Pfannenstiel am Sonntag, 25. Oktober in Egg

Cup-Spiel: Pfannenstiel gegen Thun (NLA)

Am kommenden Sonntag, 25. Oktober, steigt der Cup-Kracher gegen das 
NLA-Team des UHC Thun. Um 19.00 Uhr kommt es in der 3-fach-Halle 
Kirchwies in Egg zum Cup-1/16-Final-Knüller zwischen dem UHC 
Pfannenstiel und dem Nationalliga-A-Vertreter aus dem Berner Ober-
land, dem UHC Thun.

Der UHC Pfannenstiel verdiente sich dieses Cup-Highlight mit einem 8:4 
in den 1/64-Finals gegen das 2.-Liga-Team «Crusaders 95 Zürich» und 
mit einem 8:7-Achtungserfolg nach Penaltyschiessen gegen den NLB-Ta-
bellenvierten «Red Devils March-Höfe Altendorf». Die Thuner ihrerseits 
mussten erst eine Runde überstehen und taten dies mit einem klipp und 
klaren 18:2-Auswärtserfolg gegen das 3.-Liga-Team der «Visper Lions». 
Die Rollen in diesem Duell sind klar verteilt, dennoch glaubt das  
1.-Liga-Team des UHC Pfannenstiel an eine Cup-Überraschung – dies 
umso mehr bei den bisherig positiven Resultaten in der Meisterschaft.

Das Team würde sich über Ihren Besuch vor Ort und Ihre lautstarke 
Unterstützung freuen. 

Bitte beachten Sie dabei die gültigen Covid-19-Regeln auf unserer Home-
page www.uhcpfannenstiel.ch (Schutzmasken- und Registrationspflicht)

Für den UHC: Chrigi Maurer

UHC Pfannenstiel

Erfolgreicher Start der D-Junioren 
in die neue Saison

Mit zwei Siegen holten 
sich die D-Junior*in-
nen das Punktemaxi-
mum aus der ersten 
Meisterschaftsrunde. 
Nach einem 7:4 gegen 
das Team aus Einsie-
deln konnten im zwei-
ten Spiel viele Tore 
zum 16:4-Sieg über 
die Floorball Riders 
bejubelt werden.

Der gute Saisonstart 
hatte sich für das Trai-
nerquartett schon in der verspätet begonnenen Vorbereitung abgezeichnet. 
Trotz der vielen Neuzugänge von den E-Junioren harmonierten die Kids 
schon in den ersten Trainings super und lernten einander besser kennen. 
Auch die neue Trainer-Equipe musste sich zuerst finden, da zu Sandra 
Helbling und Jenna Frauenfelder neu Andy Häberli (ehemaliger E-Junio-
ren-Trainer) und Loïc Schmid (1418-Coach) zum Team gestossen sind. 
Obwohl noch nicht viel gemeinsam trainiert werden konnte, herrscht schon 
ein super Teamspirit und in den Trainings wird immer Vollgas gegeben. 
Die ersten Früchte der guten Arbeit konnten schon geerntet werden. Das 
macht Lust auf die weiteren Spiele.

Für den UHC: Martin Bär

Die Pfannenstiel-Spieler hoffen auf  einen Sieg. � Bild: zVg

Die D-Junioren des UHC Pfannenstiel. � Bild: zVg

Kurs: Feine Pralinen selbst herstellen
Eltern/ Kind: 07.11.2020 . Erwachsene: 14.11.2020
je 09.30 - 13.30 Uhr . Schule Looren . ab CHF 55.–

Für chliini & groossi

Schoggi-
gnüüsser

jetzt anmelden
www.freizeitkurse-maur.ch

gemeinde maurfreizeitkurse



Seite 9Maurmer PostAusgabe 35

Senioren-Ganztagestour am Dienstag, 27. Oktober 2020

Rundtour in der Weinregion 
Wilchingen-Osterfingen

Nach dem Aufstieg zur Kirche Wilchingen beginnt unsere Wanderung, 
die uns über das Oberholz zum Punkt «Uf Stuel» führt. Hier geniessen 
wir den herrlichen Blick auf die Rebberge und auf das Dorf Osterfingen. 
Dem Wannenberg entlang ist unser nächstes Ziel der Landgasthof «Ross-
berghof», wo wir bei klarer Sicht die Alpen sehen.

Nach einer Rast geht es mitten im Wald Rossberg zur «Steimüri», ein 
Aussichtspunkt ins Wangental und die südlich gelegenen deutschen Höhen 
Albführen. Über das «Himmelrich» erreichen wir das Dorf Osterfingen 
und durch die Reblandschaft zwischen Osterfingen und Wilchingen geht 
es zurück nach Wilchingen.

Wanderzeit: ca. 3 Std., 10,5 km, Auf- und Abstiege ca. 350 m
Verpflegung: Unterwegs aus dem Rucksack; Restaurant Traube am Ende 
der Tour.
Weitere Details und Anmeldung auf unserer Homepage oder telefonisch 
beim Wanderleiter, Tel. 044 980 27 50.
Link zur Homepage: www.wandergruppemaur.ch/aktuell.html

Der Wanderleiter: Georges Knecht  Herrlicher Blick auf  die Rebberge.� Bild: zVg

Forch/Aesch/Scheuren

Adventsfenster 
2020

Auch in diesem Jahr möchten wir in Zusammen-
arbeit mit dem Ortsverein Forch/Aesch/Scheu-
ren unsere Ortsteile in einen grossen Advents-
kalender verwandeln. Jeden Abend vom 1. bis 
zum 24. Dezember wird ein neues Adventsfens-
ter beleuchtet. Wir suchen Personen, Familien, 
Gruppen, Vereine oder Geschäfte, die ein eigenes 
Fenster gestalten. Wir gehen heute davon aus, 
dass trotz Covid-19 ein kleiner Advents-Apéro 
stattfinden kann. Jeder Adventsfenstergestalter 
entscheidet selber, ob ein Apéro angeboten wer-
den soll oder nicht. 

Falls Sie Lust haben, bei diesem schönen 
Brauch mitzumachen, Fragen haben oder noch 
mehr Informationen benötigen, melden Sie 
sich baldmöglichst, spätestens aber bis zum  
15. November bei uns (fam.moehl@ggaweb.ch, 
Tel. 044 980 66 12) oder tragen Sie sich direkt bei 
Doodle bei einem freien Datum ein: 

www.doodle.com/poll/3sr6be3ezxvgvtip

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!

Silvana und Raimund Möhl

Konzert Krüger Brothers am 31.10.

Carolina Roots 
Tour

Auf der diesjährigen Carolina Roots Tour 2020 
werden die Krüger Brothers ihre eher rootsige 
Seite ausleben. Der Name Carolina Roots Tour 
2020 ist Programm. Lassen wir uns überraschen!

Obwohl Joel Landsberg aus Corona-techni-
schen Gründen die Reise nicht mitmacht, haben 
die Krüger Brothers dennoch eine hochkarätige 
Rhythmus-Sektion auf ihre Carolina Roots Tour 
2020 eingeladen: Es sind dies die bei uns sehr 
beliebten und bekannten Keiser Twins. 

Die Zwillingsbrüder Peter und Walter Keiser 
(Bass sowie Schlagzeug) zählen ja zur Crème de 
la Crème der Schweizer Musikszene. Sie spielten 
u.a. für Gölä, Andreas Vollenweider, Gianna 
Nannini oder Klaus Hoffmann. Die Krüger 
Brothers und Keiser Twins freuen sich, endlich 
wieder einmal live vor Publikum zu spielen und 
Sie alle auf ihre Carolina Roots Tour 2020 mit-
zunehmen. Lassen Sie sich das nicht entgehen!

31. Oktober 2020 um 20.00 Uhr, Loorensaal Maur
Tickets CHF 55.– via www.swisstexmusic.ch, keine 
Abendkasse

Der Veranstalter: Martin Meier

Bericht von Standaktion

Lokalkomitee für 
Konzerninitiative

Seit über einem Jahr engagieren wir uns in Maur 
in einem breit abgestützten Lokalkomitee für die 
Konzernverantwortungsinitiative. Diese wurde 
vom ehemaligen FDP-Ständerat und Staatsan-
walt Dick Marty zusammen mit einer breiten 
Koalition von 120 Menschenrechts- und Umwelt-
organisationen lanciert. Die Schweiz stimmt am 
29. November darüber ab.

Bei unserer Standaktion am Samstag, 3. Okto-
ber, vor dem Mirgros in Ebmatingen gab es von 
den Vorbeigehenden viel allgemeinen Zuspruch. 
Es zeigte sich: Für die Menschen in Maur ist es 
eine Selbstverständlichkeit, dass Konzerne wie 
Glencore dafür geradestehen sollen, wenn sie 
Kinder mit Schwermetallen vergiften oder ganze 
Landstriche zerstören. 

Das Lokalkomitee Maur will die Zeit bis zur 
Abstimmung weiterhin nutzen, um möglichst 
viele Einwohnerinnen und Einwohner von Maur 
über die Initiative zu informieren.

Für das Lokalkomitee: Otto Peter



Bei grundlegenden Fragen zum Älter werden, ist es wie mit
vielem: man befasst sich erst damit, wenn man selbst betrof-
fen ist. Besonders gilt dies für die mit dem Älter werden ver-
bundenen Sorgen, Ängste und dem damit einhergehenden
Bedürfnis nach Sicherheit.

TobiasDiener,DirektorderZollinger Stiftung,meintdazu:«Die-
se Ängste sind vielseitig, wichtig für uns ist das Verständnis der
Sorge vor einer plötzlichen gesundheitlichen Veränderung,

welche die Autonomie beeinträchtigt und eventuell Unter-
stützung erfordert. Unterschwellig istmanchmal auch Einsam-
keit ein Thema, welches aber weitgehend tabuisiert wird.»
Wie begegnet eine Institution wie die Zollinger Stiftung die-
ser Thematik? «Indem wir ein Unterstützungsangebot haben,
welches bei Bedarf rasch und unkompliziert bezogen werden
kann. Aber auch indem wir bei Bedarf rasch einen Pflegeplatz
anbieten, auchwenn dies nur für kurze Zeit notwendig ist», so
Tobias Diener weiter.

Mit den Seniorenwohnungen in der Residenz Forch und dem
Pflegezentrum Forch ist die Institution gut aufgestellt. Bei
den Mietern steht die Autonomie im Mittelpunkt, sowie die
Sicherheit, dass Unterstützungsleistungen bei Bedarf kurzfris-
tig verfügbar sind. Diese Kombination bildet das Erfolgsrezept
der hohen Lebensqualität im Zollinger Park.

RESIDENZ: Forch
Aeschstrasse 8a
8127 Forch
044 806 14 14
info@residenz-forch.ch
www.residenz-forch.ch

Sicherheit im Alter

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.
Frank Kafka

Sverre Hendseth
28. Juni 1931 – 11. Oktober 2020

Mein geliebter Ehemann wurde an einem Sonntag in
Kristiansund (N) geboren und hat uns an einem sonnigen
Sonntag verlassen. In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Pappa, Ehemann, Schwiegervater, Bestefar,
Onkel und Schwager.

Ute Hendseth-Schlegel

Vigdis & Jean-Marie Ruffieux-Hendseth
mit Yann Sverre

Armin & Dragana Hendseth
mit Yves Sivert und Luana Ana

Verwandte und Bekannte

Gedenkgottesdienst – Dienstag, 3. November 2020, 9 Uhr
Katholische Kirche Ebmatingen, Bachtelstrasse 13,

8123 Ebmatingen, Schweiz

Unendlich traurig, aber voller Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner geliebten Ehefrau und unserer
liebevollen Mutter

Aiko Fiebig-Kato
20. Januar 1946 10. Oktober 2020
Tokyo Zürich

Nach kurzer, tapfer ertragener, schwerer Krankheit ist
deine Lebensmelodie verklungen.

Deine Herzlichkeit und Liebe, dein Familiensinn, dein
berührendes Geigenspiel und vieles mehr fehlen uns.
Du wirst in unseren Herzen in ewiger
Erinnerung bleiben.

Eckhard Fiebig, Kimi Fiebig
Ken Fiebig und Patricia Hächler

Musik ist höhere Offenbarung
als alle Weisheit und Philosophie

Beethoven

«Musik hat mich
in die Welt gesandt»

Aiko

Der Abdankungsgottesdienst findet
am Freitag 30. Oktober 2020 um 11 Uhr

in der Reformierten Kirche Maur statt.

Eckhard Fiebig, Rietstrasse 6, 8123 Ebmatingen
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Räbeliechtli 2020

Alternativ-Lichter
Wie so vieles, fällt leider auch der diesjährige 
Räbeliechtliumzug aufgrund der aktuellen Situ-
ation aus. Wir möchten gerade in dieser dunklen 
Zeit Licht ins Dorf bringen. 

Wir bitten die Bewohner von Maur daher, 
trotzdem Räben zu schnitzen. Stellen Sie die-
se doch bitte am Wochenende vom Sa.31.10/
So.1.11.2020 an einem von der Strasse aus gut 
sichtbaren Platz bei Ihnen zu Hause auf. 

Weitere leuchtende Dekorationen wie Kürbisse 
und Laternen sind natürlich auch willkommen.
Räben sind ab dem 23. Oktober 2020 beim Ber-
gerhof und bei der Landi Maur günstig zu be-
ziehen. Wir freuen uns auf zahlreiche Lichter.

Claudia Oberholzer, Beatrice Stocker 
und Nicole Stotz

Seniorenkommission

Covid-19 –  
Alle Aktivitäten 

vorläufig auf Eis gelegt!

Der geplante und vorbereitete Unterhaltungs-
nachmittag vom 21. Oktober 2020 musste auf-
grund der mangelnden Anmeldungen kurzfristig 
abgesagt werden.

Die sich zuspitzende Situation mit Covid-19 ver-
unmöglicht derzeit Aktivitäten der Senioren-
kommission, die noch dieses Jahr geplant waren. 

Wie es im kommenden Jahr weitergeht, werden 
wir rechtzeitig in der «Maurmer Post» publi-
zieren. Wir wünschen all unseren bisherigen, 
treuen Besuchern der Seniorennachmittage gute 
Gesundheit.

Seniorenkommission Maur
Rolf Fürst, Präsident

Frauenfrühstücks-Treff vom 26.11.

Absage
Allzu gerne hätten wir mit interessierten Frauen 
diesen Vormittag verbringen wollen. 

Leider lässt die Situation rund um das Corona-
virus einen lebendigen und entspannten Anlass 
mit Frühstück nicht zu. Darum gibt es keinen 
Frauenfrühstücks-Treff am 26. November.

Sofern die Bedingungen entsprechend gelockert 
werden, nehmen wir die Frauenfrühstücks-Treffs 
wieder auf.  

Für das Team Frauenfrühstücks-Treff:
Helen Häberli

Kino in der Mühle

Absage
An dieser Stelle würden wir Sie jetzt auf unser 
neues Programm aufmerksam machen – ver-
schiedene Filme hatten wir bereits in Planung, 
doch nun ist alles anders: Schweren Herzens 
haben wir uns entschieden, für diesen Winter 
die Leinwand nicht auszurollen. Zu schön war 
es jeweils, wenn wir uns dicht beieinander in die 
Filmwelt entführen liessen und dann anschlies-
send an der Bar den Abend ausklingen lassen 
konnten. Corona lässt dies nicht zu.

So wünschen wir unserem treuen Kinopublikum 
auf diesem Weg trotz allem eine gute Winterzeit, 
auf dass wir spätestens in einem Jahr zusammen 
wieder sagen können: Film ab!

Für die Kinogruppe:
Marianne Vögeli

Zustimmung fürs Bevölkerungsschutzgebäude

Dankeschön!

Geschätzte Bevölkerung der Gemeinde Maur. Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Ver-
trauen in die Blaulichtorganisationen mittels der grossen Zustimmung zum neuen Bevölkerungs-
schutzgebäude.

Wir hoffen auf eine schnelle Umsetzung, damit wir Ihnen allen zukünftig noch schneller zur 
Hilfe sein können. Somit freuen wir uns auf ein Gebäude, das unsere Abläufe massiv verbessert.

Nochmals besten Dank.

Feuerwehr Maur

Pro Senectute, Kanton Zürich

Herbstsammlung:  
Spendenaufruf an die  
Einwohner von Maur

Wie alle Jahre um diese Zeit wird Ihnen ein Cou-
vert mit der Einladung für eine Spende zugunsten 
der Pro Senectute zugestellt. 

Mit einem Anteil Ihrer Spende werden ver-
schiedene Angebote der Seniorenkommission 
und dem Team der Ortsvertretung für unsere äl-
teren Bewohner in der Gemeinde Maur mitfinan-
ziert. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Spende in 
den Monaten Oktober und November zu tätigen, 
so wird ein grösserer Anteil direkt der Ortsver-
tretung Maur zugeteilt. Bei einem Vermerk auf 
dem Einzahlungsschein für die Herbstsammlung 
2020 «OV Maur» wird der gesamte Betrag der 
Spende gutgeschrieben. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spende 
und das Vertrauen in unser Team von der Pro 
Senectute, Ortsvertretung Maur.

Für die Pro Senectute, OV Maur:
Georges Knecht

Das Bevölkerungsschutzgebäude wird gebaut. � Bild: zVg
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Mitteilungen der Gemeinde

Mobilität

Ruftaxi Maur 

In der Gemeinde Maur besteht seit 
dem 10. Dezember 2017 ein so-
genannter Ruftaxibetrieb. Dieser 
wurde um das Jahr 2021 verlängert. 
Er dient zur Schliessung der Fahr-
planlücken der Busverbindungen 
701 und 744 an den Vor- und Nach-
mittagen. Von diesen fehlenden Bus-
verbindungen sind insbesondere die 
Bewohnerinnen und Bewohner des 
Pflegezentrums Gustav Zollinger-
Stiftung sowie die Einwohnerin-
nen und Einwohner des gesamten 
Ortsteils Forch betroffen. Das Ruf-
taxi wird im Auftrag der Gemeinde 
Maur durch die Firma Taxi Service 
Küsnacht ausgeführt.

Es gelten nachfolgende Betriebs-
zeiten:
Montag bis Freitag:
Vormittag: 9.00 Uhr, 9.30 Uhr, 10.00 
Uhr und 10.30 Uhr
Nachmittag: 14.00 Uhr, 14.30 Uhr, 
15.00 Uhr und 15.30 Uhr.

Samstag, Sonn- und allgemeine 
Feiertage:
Ab 9.30 Uhr jeweils jede halbe Stun-
de bis 18.00 Uhr.

Nachfolgende Haltestellen werden 
in beiden Richtungen bedient:

•	 Maur, Dorf
•	Maur, Kirche
•	Binz bei Maur, Post
•	Ebmatingen, Leeacherstrasse

•	 Ebmatingen, Dorf
•	 Aesch bei Maur, Im Brünneli
•	 Aesch bei Maur, Zollingerheim
•	 Scheuren, Station

Fahrten sind bis spätestens 60 Mi-
nuten vor Antritt der Fahrt gemäss 
Fahrplan unter der Telefonnummer 
044 910 06 00 anzumelden. Die 
Fahrgebühr beträgt für jeden Fahr-
gast pauschal CHF 5.00. Diese Ge-
bühr ist dem Taxiunternehmen vor 
Fahrtantritt zu entrichten. 

Für Fragen steht Ihnen die Abtei-
lung Tiefbau und Sicherheit unter 
Telefon 043 366 13 93 gerne zur 
Verfügung.

Abteilung Tiefbau und Sicherheit

WAS VOR DER TÜR PASSIERT

Beratungsangebot

Neue Broschüre Angebote 
und Informationen 60+

In den letzten Wochen wurde die 
neu erarbeitete Broschüre «Ange-
bote und Informationen 60+» in die 
Haushaltungen von Pensionärinnen 
und Pensionären verteilt. Sie ent-
hält eine Vielzahl von Informations- 
und Beratungsangeboten rund ums 
Älterwerden.  

Die Broschüre ist im Onlineschalter 
auf der Website der Gemeinde Maur 
vorhanden und kann dort gratis he-
runtergeladen werden. Selbstver-
ständlich kann die Broschüre auch 
telefonisch bei der Anlaufstelle 60+ 
bestellt werden. 

Die Anlaufstelle 60+ steht Ihnen 
für Fragen zu den Angeboten und 
Informationen gerne telefonisch 
oder bei einem persönlichen Bera-
tungsgespräch zur Verfügung. Die 
Räumlichkeiten der Anlaufstelle 
befinden sich neu im Nebengebäude 
des Gemeindehauses, Zürichstrasse 
10, beim Parkplatz hinter dem Ge-
meindehaus.

Die Altersbeauftragte, Brigitte 
Graf, freut sich über Ihre Kontakt-
aufnahme. Sie ist von Montag bis 
Freitag jeweils am Morgen entwe-
der telefonisch unter 043 366 13 11 
oder per E-Mail (alter@maur.ch) 
erreichbar. Bei Bedarf kann auch 
ein Gespräch zu Hause vereinbart 
werden. 

Gerne weisen wir darauf hin, dass 
die aktuellen Angebote der Senio-
renkommission Maur sowie der 
Anlaufstelle 60+ jeweils auf der 
Gemeindewebsite www.maur.ch ab-
rufbar sind. Die Aktivitäten der Se-
niorenkommission Maur werden 
zudem regelmässig in der «Maur-
mer Post» publiziert. Unter www.
maur.ch/newsletter besteht ausserdem 
die Möglichkeit, den Newsletter zu 
abonnieren. 

Anlaufstelle 60+

� Bild: zVg

� Bild: zVg

Airport Shuttle Bahnhof

T A X I
In- und Ausland

8 Plätze | ✆ 0041 79 401 20 51 oder SMS
edichrobot@gmail.com

«Ansichtssache»
Vor einigen Tagen meldeten Schweizer Me-
dien, dass Covid-19-Viren auf der Oberflä-
che von Bancomaten bis zu einem Monat 
«überleben» könnten. Man stellt sich natür-
lich die Frage, weshalb diese Schlagzeile 
aus einem Meer von Studien sich ausge-
rechnet am Bancomaten vergreift. Die 
Oberflächen von Smartphones, Türklin-
ken, Geländer im öffentlichen Raum etc. 
sind ja gleich oder ähnlich beschaffen. Ein 
Angriff auf die Verwendung von Bargeld?  

Christoph Lehmann
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Mitteilungen der Gemeinde

Amtlich

Wahlanordnung für  
Erneuerungswahlen

Wahlanordnung für die Erneuerungs-
wahlen des/der Friedensrichter/in für 
die Amtsdauer 2021 bis 2027

Der Gemeinderat hat den ersten 
Wahlgang für die Erneuerungs-
wahlen des/der Friedensrichters/
in für die Amtsdauer 2021 bis 2027 
auf den 7. März 2021 festgesetzt. 

In Anwendung von Art. 6 der Ge-
meindeordnung werden leere Wahl-
zettel verwendet. Wählbar ist jede 
stimmberechtigte Person, die ihren 
politischen Wohnsitz im Kanton Zü-
rich hat. Die Kandidatin oder der 
Kandidat muss mit Namen und Vor-
namen, Geschlecht, Geburtsdatum, 
Beruf, Adresse und Heimatort auf 
dem Wahlvorschlag bezeichnet wer-
den. Zusätzlich können der Rufna-
me, die Zugehörigkeit zu einer poli-
tischen Partei und der Hinweis, ob 
die Kandidatin oder der Kandidat 
der Behörde schon bisher angehört 
hat, angegeben werden.

Den Wahlunterlagen wird in An-
wendung von § 61 Abs. 2 Gesetz 
über die politischen Rechte (GPR) 
ein Beiblatt beigelegt, auf dem Kan-

didatinnen und Kandidaten in al-
phabetischer Reihenfolge aufgeführt 
werden, die öffentlich zur Wahl vor-
geschlagen sind. Stimmberechtig-
te, die auf dem Beiblatt aufgeführt 
werden möchten, haben sich bis 
spätestens am Freitag, 6. November 
2020, beim Gemeinderat Maur, Zü-
richstrasse 8, 8124 Maur, schriftlich 
zu melden. Sie teilen Name, Vor-
name, Geschlecht, Geburtsdatum, 
Beruf, Adresse und Heimatort mit. 
Zusätzlich können der Rufname, 
die Zugehörigkeit zu einer politi-
schen Partei sowie der Hinweis, ob 
die Kandidatin oder der Kandidat 
der Behörde schon bisher angehört 
hat, angegeben werden.

Gegen diese Anordnung kann we-
gen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte und 
ihre Ausübung innert 5 Tagen, von 
der Veröffentlichung an gerechnet, 
schriftlich Stimmrechtsrekurs beim 
Bezirksrat Uster, Amtsstrasse 3, 
8610 Uster, erhoben werden. Die 
Rekursschrift muss einen Antrag 
und dessen Begründung erhalten. 

Gemeinderat Maur

Bestattungen

Todesfälle September 2020
Brenner, Carl Arthur, geboren 1924, war wohnhaft in Forch, gestorben 
am 9. September 2020, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Schumacher, Rolf, geboren 1923, war wohnhaft in Forch, gestorben am 
11. September 2020, beigesetzt im Kirchfriedhof Maur.

Mühlebach, Verena, geboren 1926, war wohnhaft in Maur, gestorben am 
13. September 2020, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Wettstein, Heinrich Werner, geboren 1944, war wohnhaft in Maur, 
gestorben am 14. September 2020, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Zollinger, Ruth Marie, geboren 1947, war wohnhaft in Forch, gestorben 
am 18. September 2020, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Seeli, Roger Jacques, geboren 1940, war wohnhaft in Maur, gestorben 
am 18. September 2020, beigesetzt im Friedhof Zumikon.

Schwerzmann, Jannie, geboren 1943, war wohnhaft in Forch, gestorben 
am 25. September 2020, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Bestattungsdienste

Sonderabfallmobil Gemeinde Maur

Sammelprotokoll für das  
Sonderabfallmobil 2020

Wegen Corona musste die Sammlung vom 
Dienstag, 7. April 2020 abgesagt werden.

Datum der Sammlung Samstag 26.09.2020

Zusammensetzung Sonderabfall Menge in kg
Farben mit Lösungsmitteln und Schwermetallen 287
Farben ohne Lösungsmittel und Schwermetalle 925
Lösungsmittel 84
Lösungsmittel halogeniert 0
Säuren/Laugen 53
Holzschutzmittel 93
Pflanzenschutzmittel 71
Chemikalien (org. und anorg.) 19
Quecksilber 0
Spraydosen 113
Feuerlöscher 6
Medikamente 69
Unbekannte 0
Leergebinde 20
Kehricht 80

Menge total (kg): 1820

Abteilung Tiefbau und Sicherheit

Öffentliche Auflage

Bauprojekt (Baugesuch)
2020-074
Heidi Bollier, Bäckerrain 12, 8124 
Maur sowie Ulrich Bosshardt, Hal-
denstrasse 10, 8124 Maur
Projektverfasser: Boller Holzbau 
AG, Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Abbruch und Neubau Unterstand 
beim Gebäude Vers.-Nr. 329 (Inv.-
Nr. A56) auf dem Grundstück Kat.-
Nr. 81, Bäckerrain 12 sowie Neubau 
Schopf beim Gebäude Vers.-Nr. 136 
(Inv.-Nr. A55) auf dem Grundstück 
Kat.-Nr. 6138, Bäckerrain 16 in 8124 
Maur (Kernzone KA)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, 
von der Bekanntmachung an gerech-
net, bei der Abteilung Hochbau und 

Planung Maur auf und können zu 
den ordentlichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahr-
nehmen will, hat bei der örtlichen 
Baubehörde innert der gleichen Frist 
schriftlich und original unterzeich-
net die Zustellung des baurechtli-
chen Entscheides über das Vorhaben 
zu verlangen (E-Mail genügt nicht). 
Wer das Begehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekursrecht ver-
wirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zu-
stellung des Entscheides (§§ 314–316 
PBG).

Abteilung Hochbau und Planung Maur

Amtlich

Bestattungsanzeige
Fiebig-Kato, Aiko, geboren 1946, war wohnhaft in Ebmatingen, gestorben 
am 10. Oktober 2020.
Die Trauergemeinde besammelt sich am Freitag, 30. Oktober 2020, um 
11.00 Uhr zur Abdankung in der reformierten Kirche Maur. Die Beiset-
zung erfolgt im engsten Familien- und Freundeskreis.

Bestattungsdienste
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Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst 
Ihren Hausarzt oder den 
nächsten Arzt an. Ist dieser 
nicht erreichbar, können 
Sie sich rund um die Uhr 
an die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wenden.
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Auch in einem zahnärzt-
lichen Notfall können Sie 
die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wählen, die Vermittlungs-
stelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur
Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 
044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 
Binz, 044 980 21 21
Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, 8127 Forch
Tel. 044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, 
Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahl
zeitendienst. Aeschstrasse 8, 
8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex-pfannenstiel.ch

Märtegge

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die 
keinen gewerblichen Zweck verfolgen. Füllen Sie unten-
stehenden Coupon aus und senden Sie Fr. 10.– in einem 
Couvert an: 

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8123 Ebmatingen

oder schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wör-
ter / 200 Zeichen inkl. Leerschläge) per Mail an redaktion@
maurmerpost.ch mit Betreffzeile «Märtegge» und senden 
Sie uns Fr. 10.– separat zu.

 
 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:

Gottesdienste

30. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 24. Oktober 2020
16 Uhr, Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 25. Oktober 2020
10.30 Uhr, Eucharistiefeier  
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Caritas Schweiz

Montag, 26. Oktober 2020
19 Uhr, Rosenkranz 
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 27. Oktober 2020
9 Uhr, Eucharistiefeier 
Kirche St. Franziskus

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
Sa 17.00–17.30 Uhr (deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Jeden Dienstag nach dem Gottesdienst 
oder nach Vereinbarung mit unserem 
Pfarrer Gregor Piotrowski.

Bitte halten Sie folgende Regeln ein:
Personen mit «Corona-Symptomen» 
(kranke Personen) bitten wir am 
Gottesdienst nicht teilzunehmen. 

In allen Gottesdiensten besteht Maskenpflicht.

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarrer: Gregor Piotrowski, Vikar: Denny Kizhakkarakkattu, Mitarbeitender 
Priester: Dr. Sebastian Thayyil, Seelsorgehelfer: Andreas Bolkart, PAss. im Praxisjahr: Cédric Demuth, 
Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Die Sehnsucht, nach Hause  
zu kommen

Sehnsucht wird zur Sinnfindung im Wunsch, Gott 
tiefer kennenzulernen. Dieser Wunsch wird manchmal 
verdächtigt als Flucht aus der Welt, als Rückzug in 
eine Illusion. Für mich liegt darin eine grosse inne-
re Befreiung. Ich kann mich an schönen Erlebnissen 
freuen. Ich kann sie geniessen. Aber ich muss mich 
nicht daran klammern. Ich kann akzeptieren, dass sie 
vergänglich sind. Ich brauche die Menschen, die mich 
glücklich machen, nicht zu überfordern. Ich muss von 

ihnen nicht erwarten, dass sie mich ganz glücklich machen. Alles Schöne ist ein 
Versprechen. Ein Hinweis auf den, von dem es kommt. Er ist das Ziel, auf das hin 
ich geschaffen bin. 
Der Glaube an Gott führt nicht weg von der Wirklichkeit des Lebens. Es führt 
tiefer hinein. Auf dem Grund alles Geschaffenen findet der Mensch den, der ihn 
erschaffen hat. 
Ich wünsche mir oft, dass die Sehnsucht, Gott kennenzulernen, noch grösser wird. 
Ich hoffe, dass sie mich am Ende meines Lebens neugierig macht auf das, was da-
nach kommt. Besser: neugierig macht auf den, auf den mich die treibende Sehnsucht 
lebensbegleitend und fordernd immer wieder hinweist.

Andreas Bolkart

Weitere Informationen finden Sie im «forum» und unter: www.kath.ch/maur

� Bild: zVg

Mitfahrgelegenheit nach Uster gesucht
Suche morgendliche Mitfahrgelegenheit nach Uster Bahn-
hof, oder Nahe Umgebung. Bin Schülerin der KS Uster. 
Würde mich sehr freuen, von Ihnen zu hören. Gerne per 
SMS: 077 520 60 27. 

Parkplatz zu vermieten
Vermiete 1 Parkplatz in UG an der Eggstrasse. Tel. 044 
980 45 27.
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Redaktion «Zeiger»: Claudia Neukom, Kirchgemeindesekretariat, Kirchgemeindehaus Gerstacher, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen 
Telefon 044 980 03 50 sekretariat@kirchemaur.ch

GOTTESDIENSTE 
 
In den Gottesdiensten 
gilt Maskenpflicht! 

Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr Kirche Maur
Jesus überschreitet Grenzen 
und rettet Menschenleben 
Pfarrerin Annemarie Wiehmann 
Orgel: Alex Stukalenko 
Kollekte: Tischlein deck dich 
Anschliessend Apéro und 
Chile-Zmittag

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Samstag, 24. Oktober 
10–13 Uhr KGH Kreuzbühl Maur
Kolibri Samstag 
Susanne Gribi-Graf  
 
13.45 Uhr KGH Kreuzbühl Maur
Cevi Zündhölzli 
www.jsmaur.ch 

Mittwoch, 28. Oktober 
10–10.45 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen 
Muriel Moura 

Krippenspiel 2020 
Proben ab 11. November  
bis Weihnachten jeweils am  
Mittwoch, 16.00–17.30 Uhr 
im KGH Gerstacher Ebmatingen 
Anmeldungen für Kinder 
zwischen 5 und 12 Jahren  
bis 30. Oktober an  
sekretariat@kirchemaur.ch 

TERMINKALENDER
Mittwoch, 28. Oktober 
9.45–10.15 Uhr Kapelle Forch
Morgengottesdienst 

VORANZEIGE
Weihnachtspäckliaktion 
2. bis 12. November 2020 
Abgabestelle:  
KGH Gerstacher,  
Ebmatingen, 1. Stock  
zu den üblichen Öffnungszeiten. 
Bitte Packliste berücksichtigen: 
www.kirche-maur.ch 

AMTSWOCHEN
25. bis 31. Oktober 
Pfarrerin Annemarie Wiehmann 
Telefon 044 980 51 52

V – Wie «Verschwörung»
Der Film «V for Vendetta» inspiriert 
mich zum Titel. Das «V» steht für ein 
Fingerzeichen, das Victory – also 
«Sieg» – bedeutet. Der Film macht 
den Kampf gegen ein totalitäres 
Regime zum Thema. Der Held, ein 
entstelltes Opfer des Regimes, trägt 
immer Maske. Diese ist heute zum 
beliebten Symbol für unterschied-
lichste Menschen geworden, wel-
che die Welt nicht mehr verstehen 
können und dahinter Absicht ver-
muten. Sie glauben, die Welt wer-
de gesteuert von irgendeiner Macht 
im Hintergrund. Für die einen ist 
diese Macht «die Reichen», für 
andere «die Juden» und für dritte 
«Ausserirdische». Wer so denkt, 
vernetzt sich weltweit mit Leuten, 
die genauso denken. Und je mehr 
Anhänger die gleiche Vermutung 
teilen, desto eher passiert es, dass 
sie die frühere Vermutung einfach 
zur Gewissheit erklären. Der ge-
meinsame Irrtum bindet die Betei-
ligten mehr aneinander. Sie leben in 
einer erfundenen Welt, in der man 
sich verbünden muss gegen eine un-
sichtbare Macht. Zu diesem Zweck 
kapseln sich die Mitglieder von der 
echten Realität ab. Es ist fast nicht 
möglich, als Aussenstehender mit 
Menschen zu sprechen, die in einer 
erfundenen Realität leben, denn 

sie ertragen absolut keinen Zweifel 
und stellen jedes Nachfragen unter 
den Verdacht, es stehe eine Agent 
des Regimes vor ihnen. Verschwö-
rungsgruppen weisen damit typische 
Merkmale einer Sekte auf. Es sind 
weder besonders dumme noch extra 
gescheite Menschen, die in Sekten 
leben. Häufig geht dem Eintritt in 
eine Sekte ein Moment der Ver-
suchung voraus. In einer dunklen 
Stunde gibt man der Versuchung 
nach: Ich möchte mächtiger sein als 
ich bin, frömmer sein als ich bin, 
mehr wissen als andere. Ich möchte 
nicht verantwortlich sein für meine 
elende Situation. Daraus schliesse 
ich, wenn es einem Menschen ge-
lingt, seine Schwächen zu sehen und 
er sich entschliesst, damit leben zu 
wollen, dann kann ihm eine Sekte 
nichts bieten. Der Glaube an Gott 
spielt hier eine wichtige Rolle. Wer 
der biblischen Botschaft vertraut, 
findet die Kraft, die harte Realität 
zu tragen, Unerklärbares stehen zu 
lassen und den Mut, das Mögliche 
zu tun. Er fürchtet nicht den Aus-
tausch mit anderen Meinungen und 
kommt gar nicht auf die Idee, die 
Welt ausschliesslich in Freund oder 
Feind zu unterteilen. 

Pfarrer René Perrot

Kolibrisamstag
Gesucht Leitung

Der Kolibrisamstag ist ein religiöses Freizeitangebot für Kinder von 
5 bis 8 Jahren. Es findet sechs Mal im Jahr am Samstagmorgen statt. 
Dazu gehören das Erzählen einer biblischen Geschichte, Singen, 
Beten, Basteln und zusammen etwas essen. 

Wir suchen eine reformierte Person, Mann oder Frau, die den Ko-
librisamstag mit Freude leitet. Pädagogisches Vorwissen würden wir 
sehr begrüssen. Die Kolibrileitung wird unterstützt vom Sekretariat 
und vom Pfarramt sowie von Freiwilligen. Aufwand und die Spesen 
werden entschädigt.

Sind Sie interessiert? Gerne stehe ich Ihnen für weitere Auskünfte 
zur Verfügung.

Pfarrer René Perrot 044 980 13 78
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«Persönlich»

 

Sandra Proyer, 68, pensio-
nierte Buchhändlerin, lebt in 
Scheuren und engagiert sich 
für die Schatzchammer. 

Sie wohnen in Scheuren – 
wie lange schon? 
Seit 30 Jahren. Ich ge-
niesse die Nähe zur Natur 
und das soziale Umfeld in 
unserem kleinen Dorfkern. 
Kürzlich gab es wieder 
das alljährliche Quartier-
fest.  Gerade in dieser Co-
rona-Zeit hat man diesen 
Zusammenhalt besonders 
gespürt. Die Nachbar-
schaft hilft einander. Die 
Verbindung mit dem ÖV, 
vor allem der Forchbahn, 
schätze ich sehr. 

Wo die Sonne scheint, gibt 
es sicher auch Schatten … 
Mehr Infrastruktur in der 
Gemeinde wäre schön. 
Hier in Scheuren haben 
wir keinen richtigen Treff-
punkt, also kein Café oder 
Restaurant. Dann fehlt 
auch eine Bank, eine Post, 
Drogerie, Apotheke. Und 
wenn man auf gesunde 
und ausgewogene Ernäh-
rung achtet, dann ist man 
auf einen Lebensmittella-
den angewiesen, der diese 
Bedürfnisse abdeckt. Der 
Dorfladen hier erfüllt dies 
nur bedingt. Man muss auf 
Zumikon oder Egg auswei-
chen. Zum Glück haben wir 
hier auf der Forch eine gros-
se Anzahl von Hofläden.

Sie engagieren sich auch 
für die Schatzchammer?
Ja, ich leite dort in Zukunft 
auf freiwilliger Basis die 

Abteilung «Buch, Musik 
und Kunst». Mein Ziel ist 
es, dass das Brocki auch 
zu dem oben erwähnten 
Treffpunkt werden könnte. 
Ich bin in der glücklichen 
Lage, etwas  Sinnvolles 
in unserer Gemeinde tun 
zu können und habe vie-
le Ideen. Wir haben das 
Angebot einem Relaunch 
unterzogen. Ich bin natür-
lich gespannt, wie meine 
Arbeit beim Publikum an-
kommen wird. 

Buch, Musik und Kunst … 
haben Sie eine Affinität 
zu solchen Themen? 
Ja klar, meine Leiden-
schaft ist vor allem das 
Lesen, aber sicher auch  
die Musik. Da ich zudem  
im Kunsthandel gearbei-
tet habe, gerne male und 
zeichne, gibt es auch dort 
einen Bezug. Aber schluss-
endlich ist es die Freude 
an den Begegnungen mit 
Menschen  und daran, 
etwas in Bewegung zu 
setzen.

Ihre Abteilung ist voll ge-
packt mit Gegenständen? 
 Nein, denn wir haben eine 
grosse Entrümpelungsak-
tion hinter uns. Ihr fielen 
auch viele Bücher zum 
Opfer, die nicht mehr zeit-
gemäss waren. Gerade dort 
freue ich mich ganz beson-
ders über Neuzugänge, 
aber auch für die Musik-/
Kunstabteilung. Ein erster 
Aufruf per SMS an meine 
Freunde und Bekannten 
zeigte sich als sehr erfolg-
reich. Die nächste Zeit bin 
ich voll damit beschäftigt, 
Dinge abzuholen. So läuft 
immer etwas. 

Ich habe als Pensionierte 
das grosse Privileg, diese 
Aufgabe ohne Stress, ohne 
Fremdbestimmung und mit 
viel Freude und Engage-
ment anzugehen. 

Interview: Christoph Lehmann

Info

Veranstaltungen
Oktober
Freitag, 23. Oktober 
Typisch Schwiiz 
auf dem Schiff
19.30–22 Uhr
Von A wie Aargauer 
Rüeblitorte bis Z wie 
Zürcher Geschnetzeltes. 
Reservation erforderlich, 
Preise siehe sgg-greifensee.ch
Hafen Maur, SGG.

Mike Müller – Heute 
Gemeindeversammlung
20–22 Uhr
Eine Komödie von und 
mit Mike Müller. Schutz-
masken beim Betreten des 
Loorensaals und während 
der Veranstaltung Pflicht. 
Ticketreservation (pro 
Person CHF 35, zahlbar 
an der Abendkasse) über 
Kultursekretariat  
Telefon 043 366 13 40 oder 
kultur@maur.ch 
Loorensaal, KulturMuur. 

Samstag, 24. Oktober 
Frühaufsteher-Frühstück 
auf dem Schiff
8.30–10.30 Uhr
Reservation erforderlich, 
Preise siehe sgg-greifensee.ch 
Hafen Maur, SGG.

Montag, 26. Oktober 
English for 60+ in Maur
9.30–10.45 Uhr
Mit Carolyn Pecher in 
kleinen Gruppen Englisch 
lernen. Anmeldung per 
Telefon 079 684 26 26 oder 
Mail: cpecher05@gmail.com
Maur.

Dienstag, 27. Oktober
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
In Norm-Containern oder 
in Bündeln, ab 6.45 Uhr 
bereitstellen. Ganzes 
Gemeindegebiet, Abteilung 
Tiefbau und Sicherheit.

English for 60+ in Maur
10–12 Uhr
Mit Carolyn Pecher in 

kleinen Gruppen Englisch 
lernen. Anmeldung per 
Telefon 079 684 26 26 oder 
Mail: cpecher05@gmail.com
Maur.

Mittwoch, 28. Oktober 
Mütter- und Väterberatung 
in Maur
9–11 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. Wettstein-
haus Forch, kjz Uster.

Familienkafi
9.30–11 Uhr
Treffpunkt für Kinder von 
0–5 mit Mamis, Papis, 
Grosseltern. Wettsteinhaus 
Forch, Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Donnerstag, 29. Oktober 
English for 60+ in Maur
9–10 Uhr
Mit Carolyn Pecher in 
kleinen Gruppen Englisch 
lernen. Anmeldung per 
Telefon 079 684 26 26 oder 
Mail: cpecher05@gmail.com
Maur.

Nordic Walking
9–10.30 Uhr
Organisation: Susanne 
Marti. Treffpunkt: 
Scheune Höhenstrasse/
Hans Rölli-Strasse in 
Scheuren. 

Spielnachmittag für 
Erwachsene
14–17 Uhr
Allerlei Spiele nach Lust 
und Laune für Erwachse-
ne. Ref. Kirchgemeinde-
haus, Ebmatingen. 
Heidy Lingenhag, Nelly 
Seglias, Rita Fassnacht. 

Samstag, 31. Oktober 
Krüger Brothers featuring 
Keiser Twins
20–22 Uhr
Krüger Brothers auf 
ihrer Carolina Roots Tour, 
unterstützt von Peter und 

Walter Keiser am Bass  
und Schlagzeug.  
Tickets CHF 55 über  
swisstexmusic.ch. 
Loorensaal, Martin Meier 
presents.

November
Dienstag, 3. November
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
In Norm-Containern oder 
in Bündeln, ab 6.45 Uhr 
bereitstellen. Ganzes Ge-
meindegebiet, Abteilung 
Tiefbau und Sicherheit.

Mittwoch, 4. November 
Mütter- und Väterberatung 
in Maur
9–11 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. Wettstein-
haus Forch, kjz Uster.

Familienkafi
9.30–11 Uhr
Treffpunkt für Kinder von 
0–5 mit Mamis, Papis, 
Grosseltern. Wettsteinhaus 
Forch, Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Informationsveranstaltung 
Spital Zollikerberg
18.30–19.30 Uhr
Diagnose und Behandlung 
bei Brustkrebs.  
Anmeldung obligatorisch 
unter spitalzollikerberg.ch/ 
veranstaltungen. 
Brunnenhofsaal, Spital 
Zollikerberg. 

Öffentlicher Vortrag: 
Vergrösserte Prostata
19.30–21 Uhr
Referent: Dr. med. Markus 
Dubs, Chefarzt Urologe. 
Infos: spitaluster.ch/vortrag 
Forum, Spital Uster. 

Donnerstag, 5. November
Nordic Walking
9–10.30 Uhr
Organisation: Susanne 
Marti. Treffpunkt: 
Scheune Höhenstrasse/
Hans Rölli-Strasse in 
Scheuren. 

Verantwortlich: Dörte Welti

Wegen der Covid-Pandemie werden derzeit viele Veranstal-
tungen kurzfristig wieder abgesagt. Wir bitten die Leser, sich 
im Weiteren selbst zu informieren, ob eine Veranstaltung 
stattfindet oder nicht.


